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Anlage 1

Beteiligungsbericht des Landkreises für 2018 
gemäß Art. 82 Abs. 3 der Landkreisordnung:

Ausstellungs- und Veranstaltungsgesellschaft Fürstenfeldbruck mbH

Die Ausstellungs- und Veranstaltungsgesellschaft Fürstenfeldbruck mbH wurde mit notariellem 
Vertrag vom 15.06.1983 (Urkunde-Nr. 1705 G/1983) errichtet. Die Eintragung in das Handels­
register des Amtsgerichtes München unter HRB 71264 erfolgte am 21.07.1983. Im Dezember 
2011 hatte die Stadt Fürstenfeldbruck ihre Anteile an dieser Gesellschaft an die Stadt Olching 
verkauft.

Aktuelle Gesellschafter sind der Landkreis Fürstenfeldbruck und die Stadt Olching zu je 50 v. H.

Gegenstand des Unternehmens ist die Durchführung von Ausstellungen und Gewerbeschauen, 
insbesondere der FFB-Schau (Gewerbeleistungsschau des Landkreises Fürstenfeldbruck) so­
wie die Organisation von ähnlichen Veranstaltungen, welche den Landkreis Fürstenfeldbruck im 
wirtschaftlichen Bereich betreffen. Im Vordergrund steht der Aspekt der Förderung der regiona­
len Wirtschaft.

Die Gesellschaft ist eine kleine Kapitalgesellschaft gern. § 267 Abs. 1 HGB.

1. Betrieb

Ausstellungs- und Veranstaltungsgesellschaft Fürstenfeldbruck mbH, 
Sitz Fürstenfeldbruck

2. Gesellschafter

0 Landkreis Fürstenfeldbruck Anteil: 50 %
0 Stadt Olching Anteil: 50 %

Stammkapital: 26.000,00 €
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3. Organe und Vertreter der Gesellschaft 

3.1 Organe der Gesellschaft

3.1.1. Geschäftsführung

Wolfgang Kaufmann (Landkreis Fürstenfeldbruck), seit 07.06.2010 alleiniger 
Geschäftsführer

Außer dem Geschäftsführer sind im Unternehmen keine weiteren Personen be­
schäftigt.

3.1.2. Gesellschafterversammlung

Sie wird durch einen Vertreter der Gesellschaft geleitet. Dem Beschluss der 
Gesellschafterversammlung unterliegen u. a. die Genehmigung des Jahresab­
schlusses, die Verteilung des Reingewinnes, die Entlastung des Geschäftsfüh­
rers sowie die Wahl des Abschlussprüfers.

3.2. Gesetzliche Vertreter der Gesellschafter

• Landrat Thomas Karmasin (Landkreis Fürstenfeldbruck)
• 1. Bürgermeister Andreas Magg (Stadt Olching)

4. Geschäftsführerbezüge

Im Berichtsjahr erhielt der Geschäftsführer, wie im Vorjahr, eine Entschädigung von 4.200 €.

5. Gegenstand und Aufgaben des Betriebes

Durchführung von Gewerbeschauen sowie die Organisation von ähnlichen Veranstaltungen, 
welche die Stadt und den Landkreis im wirtschaftlichen Bereich betreffen.

Die FFB-Schau als Gewerbeleistungsschau des Landkreises Fürstenfeldbruck wird turnus­
mäßig alle 2 Jahre durchgeführt, seit 2010 auf dem Volksfestplatz Olching.

Die letzte FFB-Schau fand vom 10.-14. Oktober 2018 (Stand: Berichtsjahr 2019) statt.
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6. Ertragslage

2018:

Die Umsatzerlöse im Geschäftsjahr betrugen: 20.000,00 €

Jahresüberschuss: + 3.502,30 €

( Vorjahr: + 9.364,15 € )

7. Kreditaufnahmen

Es wurden keine Kredite beansprucht.

8. Sonstige Angaben

Der Jahresabschluss wurde von der SWF Steuerberatungsgesellschaft mbH geprüft und 
bestätigt. Die Buchführung und die weiteren geprüften Unterlagen entsprechen den gesetz­
lichen Vorschriften.

Die Geschäftsführung der Gesellschaft war ordnungsgemäß und gab in keinerlei Hinsicht 
Anlass zu Beanstandungen.

Fürstenfeldbruck, den 07.10.2019

Landratsamt Fürstenfeldbruck 
Kre isf inanzverwa Itu ng



Blatt 1

BILANZ zum 31. Dezember 2018

Ausstellungs- und Veranstaltungsgesellschaft
Fürstenfeldbruck mbH
Fürstenfeldbruck

AKTIVA

Geschäftsjahr Vorjahr
EUR EUR EUR

A. Umlaufvermögen

I. Forderungen und sonstige 
Vermögensgegenstände 1.096,78 36,56

II. Kassenbestand, Bundesbank-
guthaben, Guthaben bei
Kreditinstituten und Schecks 48.755 17 49.851,95 55.607,21

49.851,95 55.643,77
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BILANZ zum 31. Dezember 2018

Ausstellungs- und Veranstaltungsgesellschaft
Fürstenfeldbruck mbH
Fürstenfeldbruck

PASSIVA

Geschäftsjahr Vorjahr
EUR EUR

A. Eigenkapital

I. Gezeichnetes Kapital 26.000,00 26.000,00
II. Gewinnvortrag 18.543,77 18.479,62

III. Jahresüberschuss 3.502,30 9.364,15

B. Rückstellungen 1.800,00 1.800,00

C. Verbindlichkeiten 5,88 0,00
- davon mit einer Restlaufzeit 

bis zu einem Jahr EUR 5,88 
(EUR 0,00)

49.851,95 55.643,77



Blatt 5

GEWINN- UND VERLUSTRECHNUNG vom 01.01.2018 bis 31.12.2018

Ausstellungs- und Veranstaltungsgesellschaft
Fürstenfeldbruck mbH
Fürstenfeldbruck

EUR
Geschäftsjahr

EUR
Vorjahr

EUR

1. Rohergebnis 20.000,00 20.000,84

2. Personalaufwand 
a) Löhne und Gehälter 4.200,00 4.200,00
b) soziale Abgaben und

Aufwendungen für
Altersversorgung und 
für Unterstützung 841 39 5.041,39 844,67

3. sonstige betriebliche
Aufwendungen 11.459,56 5.741,67

4. sonstige Zinsen und ähnliche
Erträge 3.25 149.65

5. Ergebnis nach Steuern 3.502,30 9.364,15

6. Jahresüberschuss 3.502,30 9.364,15
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Beteiligungsbericht des Landkreises für 2 0 18 
gemäß Art. 82 Abs. 3 der Landkreisordnung:

- Angaben über mittelbare Beteiligungen an den 
Tochterunternehmen der Kreisklinik Fürstenfeldbruck/ 
Seniorenheim Jesenwang, A.d.ö.R.

- Bericht zur APT-FFB gemeinnützige GmbH (Ambulantes Palliativ- 
Team im Landkreis Fürstenfeldbruck)

Vorbemerkungen

Die hierfür erforderlichen Angaben stammen vom Kommunaluntemehmen, der 
Kreisklinik Fürstenfeldbruck / Seniorenheim Jesenwang, A.d.ö.R, nachfolgend 
vereinfacht als "KU" bezeichnet, und sind dem Jahresbericht entnommen.

Durch den enormen Kostendruck im Sozial- und Gesundheitswesen bleibt den 
sozialen Einrichtungen kaum eine andere Möglichkeit, als zu versuchen, 
möglichst viele Leistungen kostengünstig zu beschaffen und sich auf ihre 
Kernaufgaben zu konzentrieren. Zu diesem Zweck wurden vom KU schon vor 
Jahren die nachfolgend beschriebenen Tochtergesellschaften gegründet. Zuletzt 
wurde im Jahr 2013 die ambulante palliative Versorgung (APT-FFB gemein­
nützige GmbH) gegründet, an welcher der Landkreis als Gesellschafter mit 20 % 
beteiligt ist. Weitere Angaben zu dieser Körperschaft erfolgen unter (E).

(A) Beteiligung an der G.I.T.S. Gesundheitswesen IT-Service 
GmbH Fürstenfeldbruck

Das KU ist mit 51 v. H. an der G.I.T.S. Gesundheitswesen IT-Service GmbH 
Fürstenfeldbruck beteiligt, die gemeinsam mit der Firma NEXUS.IT GmbH 
Südost. Villinqen. mit Gesellschaftsvertrag vom 11.12.2002 errichtet und unter 
der Nr.: HRB 147208 in das Handelsregister des Amtsgerichts München einge­
tragen wurde. Gegenstand des Unternehmens sind Beratungs- und Projekt­
arbeiten aller Art im IT-Bereich, insbesondere für das KU und angeschlossene 
Einrichtungen, zum Beispiel digitale Archivierung, Facility-Management, IT- 
Server- und Netzbetreuung.

Im Jahresdurchschnitt 2018 war 1,0 Mitarbeiter beschäftigt.

Das Stammkapital der Gesellschaft beträgt 50.000 €.

Geschäftsführer der Gesellschaft ist seit 1. Oktober 2013 Herr Marcus Schlund. 
Der Geschäftsführer hat keine gesonderten Bezüge für seine Geschäfts­
führertätigkeit erhalten. Das KU als Mehrheitsgesellschafterin erhält jedoch von 
ihrer Tochtergesellschaft für die Kosten der Geschäftsleitung eine Jahres­
pauschale von 4.800 € (gleicher Betrag wie im Vorjahr).
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Die G.I.T.S. GmbH hatte im Berichtsjahr 2018 folgendes Ergebnis zu verzeich­
nen:

• Bilanzsumme: € 87.694,34 (Vorjahr: € 121.018,37)
• Jahresüberschuss: € 785,13 (Vorjahr: € 1.371,81 )

Die Umsatzerlöse verminderten sich gegenüber dem Vorjahr um 28.500 € auf 
138.000 €. Kreditlinien bestehen nicht.

(B) Beteiligung an der FKS Fürstenfeldbrucker Klinik-Service GmbH

Das KU ist mit 51 v. H. an der FKS Fürstenfeldbrucker Klinik-Service GmbH 
Fürstenfeldbruck beteiligt, die gemeinsam mit der Firma KDS Klinikdienste 
München Beteiligungs-GmbH (49 v. H.) mit notarieller Beurkundung vom 
26.08.2003 errichtet und unter der Nr.: HRB 151428 in das Handelsregister des 
Amtsgerichts München eingetragen wurde.

Gegenstand des Unternehmens ist die wirtschaftliche Erbringung von 
Serviceleistungen für das KU und angeschlossene Einrichtungen, im 
wesentlichen von Hygiene-, Reinigungs- und Sterilisationsdiensten, beim 
Technischen Dienst der Kreisklinik, Betrieb von Küchen sowie die Übernahme 
von Pflegehilfs-, Wirtschafts- und Verwaltungsdiensten. Darüber hinaus werden 
auch Tätigkeiten in den Bereichen Rezeption, Gebäudemanagement und Logistik 
übernommen. Laut Jahresbericht ist die FKS in der Lage, dem KU alle 
erforderlichen Dienstleistungen der Peripheriebereiche zu günstigen Tarifen 
umsatzsteuerfrei anzubieten.

Die Gesellschaft beschäftigte zum Ende des Berichtsjahres 252 (Vorjahr: 267) 
Mitarbeiter, von denen 35 geringfügig und 217 sozialversicherungspflichtig 
beschäftigt wurden. Die Entlohnung erfolgte entsprechend des Tarifvertrages für 
Gebäudereiniger bzw. nach den internen Richtlinien zur Einhaltung des 
Vergütungsgefüges. Wie in den Vorjahren wurden auch wieder in 2018 
Maßnahmen zur Fort- und Weiterbildung der Mitarbeiter durchgeführt.

Das Stammkapital der Gesellschaft beträgt 25.000 €.

Geschäftsführer der Gesellschaft sind Herr Thorsten Kopplin, Herr Marcus 
Schlund und Herr Wilhelm Huber. Die Geschäftsführer haben keine gesonderten 
Bezüge für ihre Geschäftsführertätigkeit erhalten. Das KU Kreisklinik FFB/ 
Seniorenheim Jesenwang als Mehrheitsgesellschafterin erhält für die Geschäfts­
leitung eine Kostenerstattung von der Tochtergesellschaft.

Die FKS-GmbH hatte im Berichtsjahr folgendes Ergebnis zu verzeichnen:

• Bilanzsumme: € 423.615,39 (Vorjahr: € 627.958,20)
• Jahresfehlbetrag: € -47.801,49 (Vorjahr: €- 18.758,43)
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Die Umsatzerlöse verminderten sich gegenüber dem Vorjahr um 422.444,02 € 
auf 6.826.458,95 €.

Die Eigenkapitalquote liegt bei 22,9 % .

Die Verbindlichkeiten der FKS belaufen sich auf ca. 44,7 % der Bilanzsumme. 
Die Gesellschaft konnte sich aus Eigenmitteln finanzieren, die Aufnahme von 
Krediten war nicht erforderlich.

Investitionen von rund 2.000 € betrafen die Anschaffung neuer Transportcon­
tainer, welche aus bestehenden Bankguthaben getätigt werden konnten.

(C) Beteiligung an der KWS GmbH
(Klinik Wäscherei-Servicegesellschaft mbH Fürstenfeldbruck)

Die KWS GmbH wurde mit notarieller Beurkundung vom 23.05.2007 errichtet und 
unter der Nr. HRB 168648 in das Handelsregister des Amtsgerichts München 
eingetragen. Die Gewerbeanmeldung erfolgte am 07.08.2007.

Gegenstand des Unternehmens ist die Erbringung von qualitativ hochwertigen 
Wäscherei- und Serviceleistungen. Gesellschafter sind das KU Kreisklinik/ 
Seniorenheim Fürstenfeldbruck (51 v. H.) und die Rodinger Wäscherei GmbH & 
Co. KG, Roding (49 v. H.) Das Stammkapital der Gesellschaft beträgt 25.000 €.

Alleiniger Geschäftsführer der KWS GmbH war Herr Thorsten Kopplin. Eine 
separate Vergütung wurde ihm laut dem vorliegenden Jahresbericht und nach 
Auskunft der Kreisklinik nicht gewährt.

Im Berichtsjahr waren 0 (Vorjahr: 0) Vollzeitmitarbeiter beschäftigt. Seit 
01.01.2014 hat die Rodinger Wäscherei GmbH & Co. KG neben der Sachleistung 
auch die benötigte Lohnleistung durch Übernahme der Arbeitnehmer übernom­
men.

Die KWS GmbH hatte im Berichtsjahr folgendes Ergebnis zu verzeichnen:

• Bilanzsumme: € 140.803,15 (Vorjahr: € 115.589,50)
• Jahresfehlbetrag € -3.506,85 (Vorjahr: € -2.791,96)

Der Jahresfehlbetrag ergab sich aufgrund geringerer Erlöse bei gleichbleibend 
hohen Kosten der Fremdleistung. Kredite wurden nicht mehr aufgenommen.

Das Eigenkapital beträgt 16,7 % (Vorjahr 23,4 %) der Bilanzsumme.

Die KWS GmbH befindet sich mit Wirkung ab dem 01.01.2019 in Liquidation.

Zum Liquidator der Gesellschaft wurde der bisherige Geschäftsführer Herr 
Thorsten Kopplin bestellt.
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(D) Beteiligung an der MVZ-Partner GmbH

Das KU ist alleinige Gesellschafterin der MVZ-Partner GmbH, die im Wege der 
Bargründung mit notarieller Urkunde vom 07.07.2005 errichtet und unter der Nr.: 
HRB 158084 in das Handelsregister des Amtsgerichts München eingetragen 
wurde.

Gegenstand des Unternehmens ist in erster Linie die finanzielle Förderung und 
Unterstützung der Errichtung und des Betriebs medizinischer Versorgungszen­
tren i. S. d. § 95 SGB V im Einzugsgebiet der Kreisklinik Fürstenfeldbruck bzw. 
des Seniorenheims Jesenwang.

Das Stammkapital der Gesellschaft beträgt 25.000 €.

Zum Geschäftsführer der Gesellschaft ist Herr Alfons Groitl bestellt. Eine 
separate Vergütung wird ihm laut dem vorliegenden Jahresbericht und nach 
Auskunft der Kreisklinik nicht gezahlt. Prokurist ist Herr Marcus Schlund.

Die MVZ-Partner GmbH hat bislang noch keine Geschäftstätigkeit entfaltet: dies
ist auch in nächster Zeit nicht zu erwarten. Ein berichtspflichtiqer Umsatz wurde
daher auch in 2018 nicht erzielt.

Das Berichtsjahr wurde aufgrund von Aufwendungen für Bankspesen, IHK- 
Beiträgen und Gebühren des Bundesanzeigers mit einem Jahresfehlbetrag i.H.v. 
200,50 € abgeschlossen.

(E) Beteiligung an der APT- FFB gemeinnützige GmbH

Die Ambulantes Palliativ-Team im Landkreis FFB gemeinnützige GmbH (APT- 
FFB gGmbH) wurde mit notarieller Urkunde vom 22.03.2013 errichtet und unter 
der HRB-Nr.: 205321 in das Handelsregister des Amtsgerichts München einge­
tragen.

Gegenstand des Unternehmens ist die Erbringung der ambulanten Versorgung 
von Patienten durch ein Ambulantes Palliativ-Team entsprechend dem festge­
legten Konzept im Rahmen des mit den Krankenkassen abgeschlossenen 
Versorgungsvertrages. Im Ambulanten Palliativ-Team Fürstenfeldbruck arbeiten 
erfahrene Palliativmediziner und Palliativpflegekräfte zusammen, mit dem Ziel die 
Lebensqualität schwerstkranker und sterbender Menschen zu verbessern und die 
Patienten bis zum Tod in einer häuslichen Umgebung oder einer Pflegeein­
richtung zu begleiten.

Gesellschafter sind jeweils mit einem Anteil von 20 v. H.:

• der Landkreis Fürstenfeldbruck,
• das KU Kreisklinik Fürstenfeldbruck / Seniorenheim Jesenwang,
• der Arbeiterwohlfahrt Kreisverband Fürstenfeldbruck e. V.,
• das Bayerische Rote Kreuz - Kreisverband Fürstenfeldbruck, K.d.ö.R.,
• der Caritasverband der Erzdiözese München und Freising e. V.

Das Stammkapital der Körperschaft beträgt 25.000 €.

Als Geschäftsführer ist Herr Helmut Leonhardt bestellt.
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Angaben zur Höhe der Geschäftsführerbezüge sind nach den gesetzlichen 
Bestimmungen (Art. 82 Abs. 1 Nr. 5 LKrO i. V. mit § 53 Abs. 1 HGrG) nur bei 
einer Mehrheitsbeteiligung des Landkreises im Sinne von § 53 HGrG zwingend 
im Beteiligungsbericht anzugeben. Dies trifft jedoch im vorliegenden Fall nicht zu.

Die APT-FFB gGmbH hatte im Berichtsjahr folgendes Ergebnis zu verzeichnen:

• Bilanzsumme: € 2.263.045,04 (Vorjahr: € 1.876.027,76)
• Jahresüberschuss: € 336.324,47 (Vorjahr: € 266.194,85)

zusammengefasst nach den Angaben des Kommunalunternehmens Kreisklinik Fürsten­
feldbruck/Seniorenheim Jesenwang und nach den vorliegenden, geprüften Jahresbe­
richten der genannten Tochtergesellschaften

Fürstenfeldbruck, den 14.10.2019

Landratsamt Fürstenfeldbruck 
Kreisfinanzverwaltung



G.LT.S. Gesundheitswesen IT-Service GmbH Fürstenfeldbruck, Fürstenfeldbruck

Bilanz zum 31. Dezember 2018 

Aktiva

31.12,2018 Vorjahr
EUR. EUR, TEUR

Umlaufvermögen

I. Forderungen und sonstige Vermögensgegenstände
1. Forderungen gegen Gesellschafter 11.500,00 0
2. Sonstige Vermögensgegenstande 3.102.00 2

14.602,00 2

11. Guthaben bei Kreditinstituten 73.092.34 119
87.694,34 121

87.694.34 121

31.12.2018 Vorjahr
EUR EUR TEUR

A. Eigenkapital

I, Gezeichnetes Kapital 50.000,00 50

II. Gewinnrücklagen
Satzungsmaßlge Rücklagen 13.275,03 13

III. Gewinnvortrag 17.533.58 17

IV. Jahresüberschuss 785,13 1
81.593,74 81

B. Rückstellungen
Sonstige Rückstellungen 5.367,00 8

C. Verbindlichkeiten
1. Verbindlichkeiten gegenüber Gesellschaftern 0,00 31
2. Sonstige Verbindlichkeiten

davon aus Steuern: EUR 733,60 (Vorjahr: TEUR i)
733,60 1

733.60 32

R7.694.34 121



G.I.T.S. Gesundheitswesen IT-Service GmbH Fürstenfeldbruck, Fürstenfeldbruck

Gewinn- und Verlustrechnung für das Geschäftsjahr vom 1. Januar bis zum 31. Dezember 2018

1. Umsatzerlöse
2. Sonstige betriebliche Erträge
3. Materialaufwand

Aufwendungen für bezogene Leistungen
4. Personalaufwand
a) Löhne und Gehälter
b) Soziale Abgaben

5. Sonstige betriebliche Aufwendungen

2018 Vorjahr
EUR EUR TEUR

138.000,00 167
1.081,10 1

45.517,50 71

60.580,44 65
14.123,79 15

74.704,23 80
17.774,71 15

1.084,66 2
299,53 1
785,13 1

6. Steuern vom Einkommen und vom Ertrag
7. Ergebnis nach Steuern = Jahresüberschuss



FKS Furstenfeldbrucker Klinlk-Servtce GmbH 
82256 Fürstenfeldbruck

BILANZ ZUM 31. DEZEMBER 2018

AKTIVA

EUR
31 12 2018 

EUR
31 12 2017 

EUR

A. ANLAGEVERMÖGEN

I immaterielle Vermögensgegenstände

Entgeltlich erworbene Konzessloren gewerbliche 
Schutzrechte und ähnliche Rechte und Werte so­
wie Uzenzen an solchen Rechten und Werten 3 00 300

II Sachanlagen

1 Technische Anlagen und Maschinen 11 471 00 1814800
2 Andere Anlagen Betriebs- und Geschäftsaus 

stattung 20 663,00 32154 00 25 972 00

B UMLAUFVERMÖGEN

I Vorräte

Roh- Hilfs- und Betriebsstoffe 984 00 4 04344

II Forderungen und sonstige Vermogensgegenstande

1 Forderungen aus Lieferungen und Leistungen 1 152 36 878 22
2 Sonstige Vermögensgegenslände 1 381.38 2 533 74 2 301 oa

III Kassenbestand Bundesbankguthaben Guthaben bei 
Kreditinstituten und Schecks 3B7 08915 575 787 96

C RECHNUNGSABGRENZUNGSPOSTEN 851 60 828 50

423 615 39 627 958 20

PASSIVA

EUR
31 12 2018 

EUR
31 122017 

EUR

A. EIGENKAPITAL

1 Gezeichnetes Kapital 25 000 00 25 000 00

11 Gewinnrückjagen

Andere Gewinnrücklagen 20 000 00 20 000 00

III Gewinnvortrag 100 033 06 116 791 40

IV Janresfehlbatrag 47 601 49- 18 758 43-

B RÜCKSTELLUNGEN

1 Steuerruckstellungen
2 Sonstige Rückstellungen

0 00 
137118,24 137118 24

1 271 00 
128 022 05

C VERBINDLIGHKEfTEN

1 Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leis­
tungen

2 Verbindlichkeiten gegenüber verbundenen 
Unternehmen

3 Verbindlichkeiten gegenüber Unternehmen mit 
denen ein Betelligungsverhältnis besteht

4 Sonstige Verbindlichkeiten
- Davon aus Steuern EUR 53 826 32 

(EUR 56 797 89)
Davon Im Rahmen der sozialen Sicherheit
EUR 1 70810 (EUR 2 216 66)

20 549 03

29 25319

13 731 30
125 732.06 189 265 58

33 346 95

142 900 66

37 088 27 
140 295 29

423 815 39 627 958 20

Fürstenfeldbruck den 28 März 2019

FKS Fürstenfeldbrucker Klinik-Service GmbH 

Die Geschäftsführung

Wilhelm Huber Marcus Johann Schlund Thorsten Kopplin

25-



FKS Furstenfeldbrucker Klinik-Service GmbH 
82256 Fürstenfeldbruck

GEWINN- UND VERLUSTRECHNUNG für die Zeit 
vom 01 01.2018 bis 31 12 2018

EUR
2018
EUR

2017
EUR

1 Umsatzerlöse 6 826 458 95 7 248 902 97

2 Sonstige betriebliche Erträge 25 08 96 840 69

3 Materialaufwand 
a) Aufwendungen für Roh- Hilfs-und 

Betriebsstoffe und für bezogene
Waren 30 835 58 27 957 61

b) Aufwendungen für bezogene Leis 
tungen 176 582,39 207 417 97 209 473 02

4 Personalaufwand 
a) Löhne und Gehälter 5 296 57611 5 660 017 71
b) Soziale Abgaben und Aufwendungen 

für Altersversorgung und für Unter 
Stützung 1 090 435,47 6 387 011 58 1 145 584 90

Davon für Altersversorgung
EUR 27 979 20 (EUR 32 843 20)

5 Abschreibungen 14 311 82 14136 21

6 Sonstige betriebliche Aufwendungen 265 482 66 277 209 43

7 Zinsen und ähnliche Aufwendungen 62 00 3 502 00

8 Steuern vom Einkommen und vom
Ertrag 0,51 26 621,21-

9 Ergebnis nach Steuern 47 801 49- 18 758 43-

10 Sonstige Steuern 0 00 0 00

11 Jahresfehlbetrag 47 801 49 18 758 43

-26



Anlage 1

Bilanz zum 31. Dezember 2018 
Klinik Wäscherci-Servieegcseltsehaft mbH, Fürstenfeldbruck

AKTIVA 31.12.2018 31.12.2017 PASSIVA 3U2.2018
EUR KUR CVK

A. Umlaufvermögen A. Eigenkapital

I. Forderungen und sonstige Verroögensgegenatäade I. Gezeichnetes Kapital 25.000,00

1. Forderungen gegen verbundene Unternehmen 98.934.22 80.384,08
11. Rilanzvcrlust (Vj. Bilanzgewinn) 1.439,50-

2. Sonstige Vermögensgegenstände 440,53 291,76 23.560,50

11. Guthaben bei Kreditinstituten 41.428,40 34.913,66

B. Rückstellungen
140.S03.15 115.589,50

- Sonstige Rückstellungen 5.800.00

S.BOO.OO

C. Verbindlichkeiten

1, Verbindlichkeiten gegenüber Unternehmen,
mit denen ein QeieüigungsverhäUnis besteht ) 11.442,65

2. Sonstige Verbindlichkeiten 
davon (Vorjahr)

-ivnSiromi .... (-.••!

- im Ralmisn dei sozialen Sidtnlicil .... I •,-)

111.442,65

140.803,15 n5.589.5ti 140.803,15

31.12.2017

25.000,00
2.067,35

27.067,35

5.800.00

5.800.00

82.722,15

82.722,15

11S.589,50



Anlage 2

Gewinn- und Verlustrechnung vom 01. Januar 2018 bis zum 31. Dezember 2018 
Klinik Wäscherei-Servicegesellschaft mbH, Fürstenfeldbruck

31.12.2018 Vorjahr
!-i:< tt.n EUR EUR

1. Umsatzcrlöse 551.486,38

2. Sonstige betriebliche Erträge

3. Materialaufwand

a) Roh-, Hilfs- und Betriebsstoffe, bezogene Waren

b) bezogene Leistungen 548.202,73 -

Rohergebnis 3.283,65

4. Personalaufwand

a) Löhne und Gehälter -,—

b) Soziale Abgaben und Aufwendungen für Altersversorgung
- davon ftir Altersversorgung (Vorjahr) )

5. Sonstige betriebliche Aufwendungen 6.790,51 -

Betriebsergebnis 3.506,86-

6. Sonstige Zinsen und älmliche Erträge 0,01

7. Zinsen und ähnliche Aufwendungen

8. Steuern vom Einkommen und vom Ertrag

9. Ergebnis nach Steuern 3.506,85 -

10. Sonstige Steuern

11. Jahresfehlbetrag 3.506,85-

721.035,98

717.110,58 - 

3.925,40

6.718,36- 

2.792,96 -

1,00

2.791,96 -

2.791,96 -

12. Ergebnisvoitrag 2.067,35 4.859,31

13. Bilanzverlust (Vj. Bilanzgewinn) 1.439,50- 2.067,35



MVZ-Partner GmbH
- Fürstenfeldbruck -

MVZ-Panner GmbH. Dachauer Str. 33.82256 Fürstenfeldbruck

Protokoll der MVZ-Partner GmbH- Geseilschafterversammlunq
vom 08. Februar 2019 im Klinikum Fürstenfeldbruck

Bericht zum Geschäftsverlauf:

Die MVZ-Partner GmbH hat weiterhin keine Geschäftstätigkeit entfaltet; dies ist in 
nächster Zeit auch nicht zu erwarten.

Die heutige Gesellschaftsversammlung fasst folgende Beschlüsse:

(1) Der Jahresabschluss zum 31.12.2018 wird festgestellt.

(2) Auf Antrag des Gesellschafters wird die Geschäftsführung entlastet.

Fürstenfeldbruck, 08.02.2019

Geselle____  rstenfeldbrut
Geschäftsführer der MVZ-Partner GmbH
Geselle____  rstenfeldbruck und

MVZ-Partner GmbH. Geschäftsführer: Alfons Groitl, Prokurist: Marcus Schlund 
Sitz Fürstenfeldbruck, HRB 158064. Amtsgericht München



MVZ-Partner GmbH, Fürstenfeldbruck 
Bilanz zum 31,12.2018

Aktiva

A. Umlaufvermögen 

1. Guthaben bei Kreditinstituten

Passiva

Euro A. Kapital Euro

22.643,22 I. Gezeichnetes Kapital 25.000,00
II. Vcrlustvortrag -2.156,28
Hl. Jahresfehlbetrag -200,50

22.643,22 22.643,22



MVZ-Partner GmbH, Fürstenfeldbruck

Gewinn- und Verlustrechnung 
für die Zeit 01.01.2018 - 31.12.2018

Sonstige betriebliche Erträge und Aufwendungen Euro

1. Erträge 0,00

2. Aufwendungen -201,51

3. Steuern vom Einkommen und vom Ertrag 1,01

4. Jahresfehlbetrag -200,50



MVZ-Partner GmbH 
Fürstenfeldbruck

Anhang zum Jahresabschluss 
31.12.2018

I. Bilanzierunqs- und Bewertunqsmethoden
Die liquiden Mittel sind zum Nennwert angesetzt.
Das Grundkapital beträgt 25.000C und ist voll einbezahlt.

II. Gewinn- und Verlustrechnuno
Eine Geschäftstätigkeit wurde nicht entfaltet.
Die Aufwendungen bestehen aus
Bankspesen, IHK-Beiträgen und Gebühren des Bundesanzeigers.

III. Ergänzende Angaben
Es bestehen keine Haftungsverhältnisse bzw. sonstige 
finanzielle Verpflichtungen.

Alfons Groitl 
Geschäftsführer



Anlage 1

Bilanz zum 31. Dezember 2018

Ambulantes Palliativ-Team im Landkreis Fürstenfeldbruck gemeinnützige GmbH
Fürstenfeldbruck

Aktiva Passiva

EUR
31.12,2018

EUR
31 122017

EUR EUR
31.12.2018

EUR
31 12 2017

EUR

A. Anlagevermögen A. Eigenkapital

I. Immaterielle Vermögensgegenstände I. Gezeichnetes Kapital 25.000.00 25.000,00
entgeltlich erworbene Konzessionen, gewerbliche U. Kapitalrücklagen 468.036,48 468.036,48
Schutzrechte und ähnliche Rechte und Werte sowie 111. Gewinnrücklagen 1.591.799,46 1.255.474,99
Lizenzen an solchen Rechten und Werten 1,00 1,00 IV. Bilanzgewinn 0,00 0.00

2.084.835,94 1.748.511,47
II. Sachanlagen

1. Grundstücke und grundstücksgleiche Rechte mit Wohnbauten 462.201,00 463.285,00 B. Rückstellungen
2. andere Anlagen, Betriebs- und Geschäftsausstattung 79.540,00 88.203,00

sonstige Rückstellungen 118.840,00 83.085,50
III. Finanzanlagen

Genossenschaftsanteile 1.260,00 1.260.00
C. Verbindlichkeiten

B. Umlaufvermögen
sonstige Verbindlichkeiten 58.934,60 44.080,79

I. Forderungen und sonstige Vermögens-
gegenstände
1. Forderungen aus Lieferungen und Leistungen 69.480,00 74.760,00 D. Rechnungsabgrenzungsposten 434,50 350,00
2. sonstige Vermögensgegenstände 376,12 0,00

69.856,12 74.760,00
II. Kassenbestand, Guthaben bei Kreditinstituten

und Schecks 1.649.867,92 1.248.167,76

C. Rechnungsabgrenzungsposten 319,00 351,00

2.263.045,04 1.876.027,76 2.263.045,04 1.876.027,76

WT-TREUHAND GmbH Steuerberatungsgesellschaft 
Pucher Straße 7,32256 Fürstenfeldbruck



Anlage 2

Gewinn- und Verlustrechnuno

vom 01.01.2018 bis zum 31.12.2018 

der Körperschaft

Ambulantes Palliativ-Team Im Landkreis Fürstenfeldbruck gemeinnützige GmbH

Fürstenfeldbruck

2018
EUR

Vorjahr
EUR

1. Erträge aus ambulanter, teilstationärer und voll-
stationärer Pflege sowie aus Kurzzeitpflege 1,485.120,00 1.284.200,00

2. sonstige betriebliche Erträge 125.545,11 115.841,69

Gesamtleistung 1.610.665,11 1 400 041,69

3. Personalaufwand
a) Löhne und Gehälter -952.276,97 -838.311,31
b) Sozialabgaben, Altersversorgung und sonstige

Aufwendungen -154.883,61 -141.611,47

-1.107.160,58 -979.922,78

4. Abschreibungen -22.164,40 -18.894,16

5. sonstige betriebliche Aufwendungen -145.458,87 -134.934,25

Betriebsergebnis 335.881,26 266 290,50

6. Zinsen und ähnliche Erträge 996,38 300,36

7. Zinsen und ähnliche Aufwendungen 0,00 -1,84

Finanzergebnis 996,38 298,52

8. Ergebnis nach Steuern 336.877,64 266.589,02

9. sonstige Steuern -553,17 -394,17

10. Jahresüberschuss 336.324,47 266 194,85

11. Zuführungen zu den Gewinnrocklagen -336.324,47 -266.194,85

12. Bilanzgewinn 0,00 0,00

Die Körperschaft "Ambulantes Palliativ-Team im Landkreis Fürstenfeldbruck gemeinnützige GmbH" 
ist auf Grund ihrer Gemeinnützigkeit nach § 5 Abs. 1 Nr, 9 KStG von der Körperschaftsteuerpflicht 
und nach § 3 Nr. 6 GewStG von der Gewerbesteuerpflicht befreit.

WT-TREUHAND GmbH Steuerberatungsgesellschaft 
Pucher Straße 7,82256 Fürstenfeldbruck



Anlage 3

Beteiligungsbericht des Landkreises für 2 0 18 
gemäß Art. 82 Abs. 3 der Landkreisordnung

mittelbare Beteiligung an der Fernwärme Bergkirchen GmbH (FWB)

An der Gesellschaft ist der Landkreis Fürstenfeldbruck nur mittelbar beteiligt über seine 
Anteile am Gemeinsamen Kommunalunternehmen für Abfallwirtschaft (GfA), A.d.ö.R.

Die Angaben stammen von der Gesellschaft, nachfolgend vereinfacht mit "FWB" be­
zeichnet.

Gesellschafter der FWB sind die Gemeinde Bergkirchen (Lkr Dachau) mit 51 v. H., die 
Stadtwerke Fürstenfeldbruck GmbH mit 24,5 v. H. und das GfA mit 24,5 v. H.

Das Unternehmen ist beim Amtsgericht München unter der Handelsregister-Nr.: HRB 
168 531 eingetragen. Das Stammkapital der Gesellschaft beträgt 50.000 €.

Aufgabe des am 25.05.2007 gegründeten Unternehmens ist die Erstellung und der 
Betrieb eines Fernwärme-/ Fernkälteleitungsnetzes zur Versorgung von Wohngebieten 
und des an der Autobahn A 8 und der Bundesstraße B 471 angrenzenden 
Gewerbegebiets GADA-A8 in der Gemeinde Bergkirchen. Die Versorgung mit 
Heizenergie erfolgt ausschließlich aus der naheliegenden Müllverbrennungsanlage. Die 
Energie wird über eine Fernwärmeleitung der FWB von der GfA in das Gewerbegebiet 
und das dazugehörige Verteilernetz im Gewerbegebiet transportiert. Seit 2013 werden 
die Stadtwerke Olching (früher Energieversorgung Olching), die ihrerseits für die 
Gewerbekunden im Gewerbepark Olching-Geiselbullach verantwortlich sind, über eine 
weitere Leitung unterhalb der Autobahn A 8 mit Fernwärme beliefert.

Geschäftsführer ist seit Mai 2016 Herr Uli Riegel; Prokura besitzt Herr Thomas Buranj.

Angaben zur Höhe der Geschäftsführerbezüge sind nach den gesetzlichen 
Bestimmungen (Art. 82 Abs. 1 Nr. 5 LKrO i. V. mit § 53 Abs. 1 HGrG) nur bei einer 
Mehrheitsbeteiligung des Landkreises im Sinne von § 53 HGrG zwingend im 
Beteiligungsbericht anzugeben. Dies trifft im vorliegenden Fall nicht zu.

Das Wirtschaftsjahr 2018 wurde mit folgenden Kennzahlen abgeschlossen:

• Bilanzsumme: € 3.417.163,35 (Vorjahr: € 3.178.886,93)
• Jahresüberschuss: € 436.089,90 (Vorjahr: € 386.742,75)

Die Umsatzerlöse betrugen zudem im Berichtsjahr € 1.998.461,25 (Vorjahr: 
€ 1.835.853,97). Dies entspricht einer Steigerung von 8,86 %.

zusammengefasst nach den Angaben der FWB Bergkirchen GmbH und dem 
vorliegenden, geprüften Jahresbericht

Fürstenfeldbruck, den 14.10.2019

Landratsamt Fürstenfeldbruck
Kreisfinanzverwaltung



BILANZ zum 31. Dezember 2018

Fernwärme Bergkirchen GmbH, Erstellung und Betrieb eines Femwärmenetzes, 85232 Bergkirchen

AKTIVA PASSIVA

Geschäftsjahr Vorjahr Geschäftsjahr Vorjahr
EUR EUR EUR EUR EUR EUR

A. Anlagevermögen A. Eigenkapital

1. Immaterielle Vermögens- I. Gezeichnetes Kapital 50,000,00 50.000,00
gegenstände

•II'. Kapitalrücklage 370.000,00 370.000,00
1. entgeltlich erworbene

Konzessionen, gewerbliche 
Schulzrechte und ähnliche

III. Gewinnvortrag 1.423,227,00 1246.484,25

Rechte und Werte sowie
Lizenzen an solchen

IV. Jahres Überschuss 436.083,9!) 386.742,75

Rechten und Werten 113.042,35 101.387,72 B. Scndarposten für Zuschüsse
2. geleistete Anzahlungen 0.00 20.000.00 und Zulagen 551.382,14 570.219,11

113.042JJS 121.387,72
C. Rückstellungen

II. Sachanlagen
1. Steuerrückstellungen 0.00 0,00

1. technische Anlagen und 2. sonstige Rückstellungen 10.500,00 10.620,00
Maschinen 270.694,43 286.740.75 10.500,00 10.620,00

2. andere Anlagen. Beirlebs- und 
Geschäftsausstallung

3. geleistete Anzahlungen und
' 1,513,878,68 1.817.454,51 D. Verbindlichkeiten

Anlagen Im Bau 10.377,54 2.422,04 1. Verbindlichkeiten gegenüber
1.794.950,65 1.908.617,30 Kredlllnstlluten 

- davon mit einer Resllaufzell
297,544,05 331.549,07

B. Umlaufvermögen bis zu einem Jahr
EUR34.044.05 (EUR 34.049,07)

I. Vorräte - davon mit einer Restlaufzelt
von mehr als einem Jahr

1. Roh-, Hilfs- und EUR 263.500.00
Betriebsstoffe 28.910,73 25.766,69 (EUR 297.500,00)

2. Verbindlichkeiten aus
II. Forderungen und sonstige Lieferungen und Leistungen 225.861,34 186.387,12

Vermögensgegenstända - davon mit einer Restlautzelt
bis zu einem Jahr

1. Forderungen aus Lieferungen EUR 225.861,34
und Leistungen 144.585,09 108.108.44 (EUR 186.367,12)

2. sonstige Vermögensgegenstände 69.603,91
214.189,00

175.231.07
283.339,51

Dipl.-Volkswirt Klaus-Peter Emst & Dipl.-Kauffrau Cordula Emst, Steuerberater, 82256 Fürstenfeldbruck

A
nlage 1. 

B
latt



BILANZ zum 31. Dezember 2018

Fernwärme Bergkirchen GmbH, Erstellung und Betrieb eines Fernwärmenetzes, 85232 Bergkirchen

AKTIVA PASSIVA

EUR
Geschäftsjahr

EUR
Vorjahr
EUR EUR

Geschäftsjahr
EUR

Vorjahr
EUR

III. Kassenbestand, Bundesbank- 
gulhaben, Guthaben bei
Kreditinstituten und Schecks 1.266.070,62 838.773,71

3. sonstige Verbindlichkeiten

- davon aus Steuern
EUR 39.238,49 (EUR 5.179,05)

- davon mit einer Resüeufzeit 
bis zu einem Jahr
EUR 52.558,92 (EUR 15215,23)

52.558,92
575.964,31

15.218.23
533.154,42

E. Rechnungsabgrenzungspasten 0,00 11.666,40

3.417.163,35 3.178.886,83 3417.163,35 3.176.886,93

Dipl.-Volkswirt Klaus-Peter Emst & Dipl-Kauffrau Cordula Emst, Steuerberater, 82256 Fürstenfeldbruck

A
nlage 1.1 

B
latt 2



Anlage 1.2

GEWINN- UND VERLUSTRECHNUNG vom 01.01.2018 bis 31.12.2018

Fernwärme Bergkirchen GmbH, Erstellung und Betrieb eines Fernwärmenetzes, 85232 Bergkirchen

Geschäftsjahr
EUR

1. Umsatzerlöse

2. sonstige betriebliche Erträge

3. Materialaufwand
a) Aufwendungen für Roh-, Hilfs- und Betriebsstoffe und für 

bezogene Waren
b) Aufwendungen für bezogene Leistungen

4. Personalaufwand
soziale Abgaben und Aufwendungen für Altersversorgung 
und für Unterstützung

5. Abschreibungen
auf immaterielle Vermögensgegenstände des Anlagever­
mögens und Sachanlagen

1.998.461,25

191.892,89

1.092.689,45
150.852,83

1.243.542,28

0,00

.151.628,26

6. sonstige betriebliche Aufwendungen 185.979,63

7. sonstige Zinsen und ähnliche Erträge 0,00

8. Zinsen und ähnliche Aufwendungen 17.307,79

9. Steuern vom Einkommen und Ertrag 155.806,28

10. Jahresüberschuss 436.089.90

Vorjahr
EUR

1.835.853,97

111.464,60

911.208,09
177.697,14

1.088.905,23

72,00

147.652,48

123.637,30

0,00

62.119,70

138.189,11

386.742.75

Dipl.-Volkswirt Klaus-Peter Ernst & Dipl.-Kauffrau Cordula Ernst, Steuerberater, 82256 Fürstenfeldbruck



Anlage 4

Beteiligungsbericht des Landkreises 
gemäß Art. 82 Abs. 3 der Landkreisordnung:

stille Beteiligung an der Schlachthof Hasenheide GmbH & Co. KG

Das Unternehmen wurde am 13.06.1996 beim Amtsgericht München - Registergericht 
unter der Handelsregister-Nr.: HRA 70945 eingetragen. Das von den Kommanditisten in 
die Gesellschaft eingebrachte Kommanditkapital beträgt € 603.687,97.

Gegenstand des Unternehmens ist die Planung, der Bau sowie der Unterhalt und 
Betrieb des Schlachthofs in der Hasenheide / Fürstenfeldbruck - einer Gemeinschafts­
einrichtung für regionale Metzgerbetriebe zum Schlachten von Rindern, Kälbern, 
Schweinen, Schafen und Ziegen.

Die Einrichtung wird von etwa 100 Beteiligten, darunter auch rund 20 Metzgern, 
finanziell getragen.

Der Landkreis Fürstenfeldbruck hält als stiller Gesellschafter gemäß Vertrag vom 
12.09.1997 mit einer Einlage von € 153.387,57 insgesamt 21,4 v. H. der Gesellschafts­
anteile an der Schlachthof Hasenheide GmbH & Co. KG. Dies bedeutet, der Landkreis 
wird zwar am Gewinn und Verlust des Unternehmens beteiligt, hat aber keinerlei 
Mitspracherecht bzgl. der laufenden Geschäftsführung.

Im Berichtszeitraum wurden die Geschäfte von der Komplementärin, der Schlachthof 
Hasenheide Verwaltungs GmbH (Register-Nr.: HRB 110917, Amtsgericht München), 
geführt. Zu deren Geschäftsführern sind die selbständigen Metzgermeister Engelbert 
Jais, Hermann Eberle und Bernhard Huber bestellt, jeweils unter Befreiung von den 
Beschränkungen des § 181 BGB.

Geschäftsführerbezüge wurden nicht gezahlt. Die drei Geschäftsführer sind selbständig 
und erhalten für ihre Tätigkeit keine Bezüge, sondern lediglich eine Aufwandsent­
schädigung für nachgewiesenen Aufwand im Rahmen ihrer Kommanditistenbeteiligung. 
Insoweit überwies die Gesellschaft im Berichtsjahr insgesamt € 77.079,00 als Aufwands­
entschädigung an ihre drei Geschäftsführer.

Der geprüfte Jahresabschluss des Unternehmens weist zum 31.12.2018 folgendes 
Ergebnis aus:

• Bilanzsumme: € 941.687,18 (Vorjahr: € 947.063,58)
• Jahresfehlbetrag: € - 92.860,82 (Vorjahr: € -133.732,19)

Die Umsatzerlöse der Gesellschaft konnten im Berichtsjahr leicht auf € 247.357,97 
(Vorjahr: € 209.252,75) gesteigert werden. Dies entspricht einer Steigerung um 18,21 %.

zusammengefasst nach den Angaben der Schlachthof Hasenheide GmbH & Co. KG und 
nach dem vorliegenden, geprüften Jahresbericht

Fürstenfeldbruck, den 14.10.2019

Landratsamt Fürstenfeldbruck
Kreisfinanzverwaltung



BILANZ zum 31.12.2018 Seite 10

Schlachthof Hasenheide GmbH & Co. KG

AKTIVA

31.12.2018 31.12.2017
Euro Euro

A. Anlagevermögen

I, I mm ateriel le Vermögensgegen stände

entgeltlich erworbene Konzessionen, gewerbliche Schutz­
rechte und ähnliche Rechte und Werte sowie Lizenzen an
solchen Rechten und Werten 2,00 2,00

II. Sachanlagen

1. Grundstücke, grundstücksgleiche Rechte und Bauten 
einschließlich der Bauten auf fremden Grundstücken

2. technische Anlagen und Maschinen
3. andere Anlagen, Betriebs- und Geschäftsausstattung

706.034,09
116.477,00
24.340.00

846.851,09

741.218,09
124.434,00
28.810.00

894.462,09

B. Umlaufvermögen

1. Forderungen und sonstige Vermögensgegenstände

1. Forderungen aus Lieferungen und Leistungen
2. sonstige Vermögensgegenstände

27.385,15
47.708.11
75.093,26

2.656,96
47.679.11
50.336,07

II. Kassenbestand, Bundesbankguthaben, Guthaben bei Kredit­
instituten und Schecks 15.801,34 173,16

C. Rechnungsabgrenzungsposten 3.939,49 2.090,26

941.687,18 947.063,58

BERATA-GmbH Steuerberatungsgesellschaft



BILANZ zum 31.12.2018 Seite 11

Schlachthof Hasenheide GmbH & Co. KG

PASSIVA

31.12.2018
Euro

A. Eigenkapital 

I. Kommanditkapital

1. Haftkapital 603.687,97
2. variables Kapital 173.039,81-

430.648,16

II. Rücklagen 66.763,60

B. Rückstellungen

1. Steuerrückstellungen 108,00
2. sonstige Rückstellungen 10.860.00

10.968,00

C. Verbindlichkeiten

1. Verbindlichkeiten gegenüber Kreditinstituten 125.738,99
2. Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen 45.188,60
3. Verbindlichkeiten gegenüber Komplementären 19.050,73
4. Verbindlichkeiten gegenüber Kommanditisten 16.050,00
5. sonstige Verbindlichkeiten 227.279,10

433.307,42

941.687,18

31.12.2017
Euro

568.687,97
87.376,12-

481.311,85

69.188,60

108,00
11.740.20
11.848.20

111.257,89
36.664,10
6.577,40

20.500,00
209.715.54
384.714,93

947.063,58

BERATA-GmbH Steuerberatungsgesellschaft



BILANZ zum 31.12.2018 Seite 12

Schlachthof Hasenheide GmbH & Co. KG

Angaben zur Bilanz

§ 42 Abs.3 GmbHG

Forderungen gegen Gesellschafter: 0,00 € 
Verbindlichkeiten gegenüber Gesellschaftern: 35.100,73 € 
Ausleihungen an Gesellschafter: 0,00 €

Fürstenfeldbruck, den 31.03.2019

BERATA-GmbH Steuerberatungsgesellschaft



GEWINN- UND VERLUSTRECHNUNG vom 01.01.2018 bis 31.12.2018 Seite 13

Schlachthof Hasenheide GmbH & Co. KG

Geschäftsjahr
Euro

Vorjahr
Euro

1. Umsatzerlöse 247.357.97 209.252.75

2. Gesamtleistung 247.357,97 209.252,75

3. sonstige betriebliche Erträge
a) Erträge aus der Auflösung von Rückstellungen
b) übrige sonstige betriebliche Erträge

1.106,20
637 07

1.743,27

1.495,25
6.844.02
8.339,27

4. Materialaufwand
a) Aufwendungen für Roh-, Hilfs- und Betriebsstoffe und für 

bezogene Waren
b) Aufwendungen für bezogene Leistungen

6.134,42-
42.508.18-
48.642,60-

40.406,08-
3.170.59-

43.576,67-

5. Personalaufwand
a) Löhne und Gehälter
b) soziale Abgaben und Aufwendungen für Altersversorgung 

und für Unterstützung

137.122,45-

12.963.74-
150.086,19-

124.280,89-

6.021.15-
130.302,04-

6. Abschreibungen
auf immaterielle Vermögensgegenstände des Anlagever­
mögens und Sachanlagen 62.335,01- 62.046,57-

7. sonstige betriebliche Aufwendungen
a) Raumkosten
b) Versicherungen, Beiträge und Abgaben
c) Reparaturen und Instandhaltungen
d) Werbe- und Reisekosten
e) Kosten der Warenabgabe
f) verschiedene betriebliche Kosten
g) Verluste aus dem Abgang von Gegenständen des Anlage­

vermögens
h) übrige sonstige betriebliche Aufwendungen

26.714,42-
5.955,85-
8.728,00-
5.839,65-

0,00
53.283,40-

259,50
76.00-

100.337,82-

21.571.47- 
8.277,41-

64.918,34-
1.994,96-

10.403.48- 
39.657,79-

2,00-
0.00

146.825,45-

8. sonstige Zinsen und ähnliche Erträge 0,00 6,39

9. Zinsen und ähnliche Aufwendungen 2.222.30- 2.020.58-

10. Ergebnis nach Steuern 114.522,68- 167.172,90-

11. sonstige Steuern 832,37- 832,37-

12. Erträge aus Verlustübernahme 22.494,23 34.273,08

92.860,82- 133.732,19-

BERATA-GmbH Steuerberatungsgesellschaft
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Schlachthof Hasenheide GmbH & Co. KG

Geschäftsjahr Vorjahr
Euro Euro

92.860,82- 133.732,19-

13. Jahresfehlbetrag 92.860,82- 133.732,19-

14. Belastung auf Kapitalkonten 92.860,82 133.732,19

15. Bilanzgewinn 0,00 0,00

BERATA-GmbH Steuerberatungsgesellschaft



mind. 5 %-BeteiIigung:
—> Pflicht zur Berichterstattung

Beteiligungen des 
Landkreises FFB

Landratsamt Fürstenfeldbruck Ref. 12 -1
(Stand 10.2019)

Die Tochtergesellschaft MVZ-Partner GmbH hat bislang noch keine Geschäftstätigkeit entfaltet


